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Sofortige Heimſendung der deutſchen
Gefangenen

WTB Verſailles 29 Auguſt Sonderdepeſche
Der Oberſte Rat der Alliierten veröffentlicht folgende
Note

ſo raſch wie möglich die durch den Krieg ver
urſachterr Leiden zu mindern haben die alliierten
und aſſoziierten Mächte beſchloſſen den Zeitpunkt des
Jnkrafttretens des Friedensvertrages mit Dentſch
land ſoweit er den Rücktransport der deutſchen
Kriegsgefangenen betrifft vorzudatieren Die Vor
bereitungen zum Rücktransport werden ſofort be
ginnen und zwar durch eine interalliierte Kommiſ
ſion der ein deutſcher Vertreter augegliedert werden
ſoll ſobald der Vertrag in Kraft getreten iſt Die
alliierten und aſſoziierten Mächte weiſen aber aus
drücklich darauf hin daß dieſe wohlwollende Haltung
von der die deutſchen Soldaten ſo großen Vorteil
haben nur dann von Dauer ſein wird wenn die
deutſche Regierung und das deutſche Volk alle ihnen
ob liegende Verpflichtrugen erfüllen
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Keue gorderunges der Eiſenbahnarbeiter
Beſchlüſſe des ALl gemeinen Eiſen

baynerverbandes
Barlig 29 Auguſt Eigene Drahtnachricht

Der Augeweine Eiſenbahnerverband hat ſeinen Ver
bandsansſchuß zuſammenberufen der nachſtehende Ent
ſchließnung an die maßgebenden Stellen insbeſondere
an das Eiſenbahnminiſterium übermittelt hat Der in
Berlin verſammelte r des AllgemeinenEiſenbahnerverbandes hat mit lebhaftem Bedauern
Kenntnis von der Nachricht genommen daß die preußi
ſche Staatsregierung das große Heer der Staatseiſen
bahnarbeiter von der geplanten Wirtſchaftsbeihilfe
ruszuſchließen gedenkt Er muß ſeinerſeits jede Ver
zutwortung für die aus der Verwirklichung einer ſol
hen Abſicht entſtehenden Folgen ablehnen ſondern ſie
jenen reaktionären Kataſtrophenpolitikern zuweiſen
die ohne Rückſicht auf die Volkswohlfahrt ihren dunklen
Zielen nachgehen och nach wie vor beſteht der Ver
and auf der ſtrikten Erfüllung der Forderung für alle

Dienſtorte und Dienſtgrade einer gleichmäßigen nach
dem Familienſtand abgeſtuften außerordentlichen Wirt
ſchaftsbeihilfe die allein imſtande iſt den völligen Zu
ſammenbruch des Eiſenbahnbetriebes zu verhüten

Wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren ſoll von
den Eiſenbahnarbeitern in nächſter Zeit eine weitere
30prozentige Lohnerhöhnng gefordert werden

Lebensmittelunruhen in Oppeln
WVIB Oppeln 29 Auguſt Hier kam es geſtern

and heute zu großen Zuſammenrottungen der Bevöl
kerung die eine Herabſetzung der Lebensmittelpreiſe
und der Preiſe für e e forderte Bereits
Dontzerstag ſtürmte die Menge die Stände der Obſt
und Gemüſehändler beſonders der Großhändler Heute
früt ſetzten S die Zuſammenrottungen in großem
Maße fort Die Menge drang in eine größere Anzahl
Geſchäfte der Textil und Lebensmittel Bekleidungs
Zigarren und Zigarettenbrauche ein Die Waren wur
den weit unter dem Preis verkauft und ein Teil der
Geſchäfte geplündert Die meiſten Geſchäfte ſind heute
Poſten Die Ausſchreitungen nehmen ihren Fort

g

WTB Oppeln 29 Auguſt Drahtnachricht Die
un menſtäte führten zu einem Einſchreiten des Mi
itärs das die Ruhe und die Ordunng wieder herſtellte
Zu größeren Zuſammenſtößen r Militär undBevölkernng kam es nicht Das ilitar die

ſtraßen der Stadt und einzelne öffentliche Ge
e

Reichsernährungs miniſter be genehmigt daß auch für
den Herbſt die volle Handelsfreiheit beſtehen ſoll Die
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt und deren Organe
werden jedoch da eine fernere allgemeine Verſorgung
der Bevölkerung mit zuckerhaltigen Aufſtrichmitteln
noch nicht als a ä betrachtet werden kann die
Marmeladefabriken bei der Hereinnahme entſprechen
der Obſtmengen nach Möglichkeit unterſtützen

Die Seneraloſfenſive gegen Sowſet
rußland

Eine engliſche Flotte in der Oſtſee
ürich 29 Auguſt Eigene Drahtnachricht

Darly Mail berichtet Die Anweſenheit einer ſtarken
engliſchen Flotte in der Oſtſee wird mit der eingelei
teten Generaloffenſive gegen Sowjetrußland in Ver
J n gebracht Die Times berichtet daß ſeit dem
15 Juli 150 000 Mann japaniſche Truppen darunter
zahlreiche Fliegerſtaffeln an die Uralfront abgegangen
ſind Die kombinierten von der Nord und

eſtſeite her gegen Sowjetrußland werden das Schick
ſal der Leninſchen Regierung endgültig beſiegeln

Die Lage in der amerikaniſchen
Stahlinduſtrie

WTB Amſterdam 29 Anguſt Drahtnachricht
Laut Telegraaf melden die Times aus New York
daß in finanziellen Kreiſen und in Kreiſen der Stahl
indnſtrie damit gerechnet wird daß die Stahlarbeiter
in den Ausſtand treten werden Man glaubt jedoch
nicht daß die Betriebe vollſtändig ſtilliegen werden
Das Preſſebureaun Radio meldet daß Senator Gom
pers mit den Arbeiterführern beraten wird Es wer
den wichtige Ereigniſſe erwartet Die Arbeiterführer
ſprechen jetzt weniger vom Streik ſodaß die Lage
nungsvoller angeſehen werden kann

Sudapeſt unter rumäniſcher Bevoemundung
WVTB Bubapeſt 29 Anguſt Drahtnachricht

Auf Anordnunſz des rumäniſchen Platzkommandanteniſt ungariſchen Pffigieren und Unteroffizieren das Waf

fentragen verboten worden Offiziere dürfen die Stadt
nicht verlaſſen Poliziſten dürfen nur auf Grund rumä
niſcher Legitimation Waffen tragen

Die Friedensbedingungen für Deutſchöſterreich
WVTB Wie m 29 Augnſt Korr Büro Nach Mit

der Friedensbedingungen für Oeſterreich in den aller
nächſten Tagen erfolgen Staatskanzler Renner wird
ſich Montag falls die Drucklegung bis dahin beendigt
wird oder mit dem nächſten Ententezuge nach Wien
begeben

Mittweidg von Keichswehrtruppen beſetzt
WTB Mittweida 29 Auguſt Heute in denelttnet beſetzt Die Bataillone rückten ohne

wiſchenfall gleichzeitig von mehreren Seiten an ohne
Der z3 finden Der Grund zum Einmarſch ift

a erhakurzem gegenüber einem Grenzjägerkommandso das

dient zur Wiederherſtellnng des Anſehens der Regierung Feſtnahme dier Kädelsſunrer bei der Entwaffnung

der Quartiermacheer und Beſchlagnahme der Heeres
waffen die ſich in unberechtigtem Beſitz von Einwonern der Sike befinden ſs v

Deutſche Seeleute für ihren Fömiral

WTB Berli n 29 Auguſt Der B zufolgeberichtet der Daily Herald daß die deutſchen Seelente
die an der eng der deutſchen Flotte bei Scapa
n mitarbeitetein die z e ebetenätten an jeder Strafe gle dürfen die

Feuerkämpfe an der oberſchleſiſchen
Grenze

Kattowitz 29 Auguſt Eigene DrahtnachrichtDie Mähriſch Oſtrauer eng lhet ge en
am es zu einem Feuergefecht als ſich die Arbeiter a

zur Arbeit verſammelten Unter den
Arbeitern entſtand eine Panik Auf beiden Seiten
griff Artillerie in den Kampf ein Die Vevölkerung iſt in der größten Aufregung und Veſtür

lnehmen zuAdmiral von Reuter wegen ſeiner h sweiſe a
erlegt werden würde e uns n

Ein deutſcher Generalkonſul für Jtalien
W TB Berlin 28 Auguſt Entgegen einer vielfach

verbreiteten Anſicht iſt es nicht möglich vor der Rati
des Fripdensvertrages e eigene amtliche

ertretung der dauiſchen Regierung bei der italieni

Konſul von Herff der lange Jahre in Ftalien dienſt
lich tätig geweſen iſt beauftragt worden die Wieder

jung

Freigabe des Herbſtobſtes
Berlin 29 Auguſt Ei DrahtnachrichtEutgegen den b ten chten wird

nknüpfung den
Tätigkeit

wird daß di

talien vorzubereiten S
n von ſoweite vonder t wie im

r

if

teilungen ans Saint Germain dürfte die Feſtſetzung

frühen Morgenſtunden wurde Mittweida von Reichs

ten demonſitrierender Arbeitsloſer vor

in Mittweida Quartier machen ſollte Die Beſetzung

ſchen Regierung a ichten Indeſſen iſt der General

irtſchaftl chen Bezie wiſchench z dunecn i v
ehen ne itden eziehungen r im Austau

e i e ch ſein wird werden

Die Geſetzgebung im neuen
Deutschland

Ein Beitrag zum Verſländnis der neuen Reichsverfaſſung
von Rechtsanwalt Dr Hollaender Naumburg

ARV VPerfaſſung des vorrevol deutſchen Reiches
NRV jetzige Reichsverfaſſung vom 11

Die neue Reichsverfaſſung iſt in Kraft getreten Sie ſoll
nach dem Wunſche derer die ſich für ſie eingeſetzt haben

ſogar den Schulkindern bei Abgang von der Schule mitge
geben werden Es wäre nur wünſchenswert daß ſie ſo klar
abgefaßt wäre daß Laien mit Nutzen darin leſen können
Da dies nes leider nicht der Fall iſt ſoll hier verſucht werden
durch Darlegung eines ihrer wichtigſten Abſchnitte der Ge
ſezgebung zum Verſtändnis ein wenig bei utragen

Jm vorrevolutionären Deutſchland regelte die Geſetz
gebung der Art 5 ARV deſſen erſter Abſatz lautete

Die Reichsgeſetzgebung wird ausgeübt durch den
Bundesrat und den Reichstag Die Uebereinſtimmung
der Mihrheitsbeſchlüſſe beider Verſammlungen iſt zu einem
Reichsgeſetze erforderlich und ausreichend

Der Bundesrat beſtand bekanntlich aus den Vertretern
der Mitglieder des Bundes der ſogen Bundesſtaaten
wobei die Stimmenverteilung in Art 6 ARV genau
geregelt war n

Die Einbringung der Geſetze geſchah entweder durch den
Reichstag ſelsſt er hatte das Recht Geſetze vorzuſchlagen
Art 23 ARV oder durch den Bundesrat Art 7 Ziffer
1 16 ARV dem wiederum jedes Mitglied Vorſchläge zu
machen berechtigt war Art 7 Abſ 2 ARV

Die en ſich nicht unwichtige Ausnahmevorſchrift des Arz
5 Abſ 2 ARV ſoll hier übergangen werden Dagegen maß
erwähnt werden daß Verfeſſungsänderungen in folgender
Weiſe erſchwert waren Sie galten als abgelehnt wenn
ſie im Bundesrat 14 Stimmen gegen ſich hatten Rechte einzel
ner Bundesſtaaten im Verhältnis zur Geſamtheit konnten
nur mit Zuſtimmung des betr Staates abgeändert werden
Art 78 ARV

Wir ſehen ein ziemlich einfaches klares Syſtem Dem
gegerüber erſcheinen faſt unentwirrbar die Beſtimmungen
die die neue Reichsverfaſſungüber das Zuſtandekommen eines
Reichsgeſetzesg ibt

J Grundlegend iſt hier die Beſtimmung daß Reichsgeſetze
vom Reichstag der rein demokr gewählten Volksvertretung
beſchloſſen werden Art 68 Abſ 2 NRV

1 Die Einbringung der Geſetzesvorlagen geſchieht ent
weder wie früher auch zuläſſig oder was früher nicht
zuläſſig war durch die Reichsregierung Art 68 NRV
Wenn dieſe aber auch jetzt das Recht der ſelbſtändigen Jni
tiative hat ſo iſt ſie doch immerhin verpflichtet den Reichs
rat der dem Bundesrat entſpricht und nur wenig anders
zuſammengeſetzt iſt vor Einbringung zu hören und wenn
er ſeine Zuſtimmung nicht gibt deſſen abweichende Auffaſſung
bei der Einbringung darzulegen Das iſt wohl der Sinn
des Art 7 NRV Aber auch dem Reichsrat ſteht wie früher
dem Bundesrat das Recht der Jnitiative zu Die von ihm
beſchloſſenen Vorlagen ſind durch die Reichsregierung an
den Reichstag zu bringen auch wenn die Reichsregierung
nicht zuſtimmt Dieſe hat dann nur ihren abweichenden
Standpunkt bei der Einbringung darzul gen Art 69 NRV

Ueber die Jnitiative des Volkes wird unter II etwas
geſagt werden

2 Beſchließt nun der Reichstag das Geſes ſo iſt es vom
Reichspräſidenten auszufertigen und im Reichsgeſetzblatt zu
verkünden nach 14 Tagen oder in der im Geſetz ſelbſt er
wähnten Zeit tritt es dann in Kraft Art 71 NRV

Doch kann dem in vielfacher dreifacher Weiſe ein
Riegel vrorgeſchoben werden

a Der Reichspräſident kann binnen eines Monats be
ſtimmen daß der Beſchluß zum Volksentſcheid gebracht
wird Beteiligt ſch jett die Mehrheit der ſtimmberechtigten
Staatsbürger an der Abſtimmung Art 75 NRV und fällt
dieſe gegen den Beſchluß aus ſo iſt das Eefetz damit zu Fall
gebracht Sonſt muß das Geſetz nunmehr verkündet werden

b Unter einer beſtimmten Vorausſetzung ſieht die Ver
faſſung eine Ausſetzung der Verkündung der gültig beſchloſſe
nen Geſetze vor Haben nämlich Reichstag und Reichsrat
das Geſetz nicht gerade für dringend erklärt ſo kann eir
Drittel des Reichstags die Ausſetzung der S g

eſer2 Monate verlangen Art 72 NRV Nach Ablauf
2 Monate muß es dann verkündet werden wenn nicht in
zwiſchen der ſtimmberechtigten Staatsbürger einer Volks
entſcheid beantragt hat Jn dieſem Falle iſt der Volksent
W herbeizuführen Er kann das Geſetz wiederum nur zu

all bringen wenn ſich die Mehrheit der Stimmbe
an der Abſtimmung beteiligt und dieſe g i gen des
fällt Sonſt muß hier Verkündung eintre ten

Wichtig iſt aber r erc g gis e ene e tet ne meeacht wird de etz dem

vhengt eher des Feſetzes ab

e



I ſte werden von z en verr eine Uebereinſtimmung zuerſchen g ſen werden wenn die Mehrheit der Stimmderechtigken ſich j ſte werden von aus Saus gelrägen ven HerrnJeiciet e temmt das gute in dieſer Form nicht nur an der Abſtimmung beteiligt ſondern auch zu gefügt auf StrE n und Tuene e deſechehrit iel blanter hie
ſtande kann allerdings auch hier in der n zu a und b ſtimmt Art 76 Satz 4 vertilt Ler Ton die e ſich ſogar nicht mehr gang offen

egeleglen Weiſe zum Volksentſcheid gebracht werden Wird der Volksentwurf alſo vom Reichstag unverändert e en r r dern wie der ſten Europas ſie
B Beſchließt der Reichstag aber entgegen dem Einſpruch mit qualifizierter Mehrheit angenommen ſo wird er ohne Saude d Act hat Hand in Hand damit geht eine geheime

des Reſchsrats ſo iſt unterſcheiden weiteres Geſetz es ſei denn daß der Reichsrat Einſpruch Propaganda deren Zweck es iſt die deutſche rbeiterſchaft zum
aa Wird dieſer Beſcht mit 34 Mehrheit gefaßt ſo erhebt Jn allen andern Fällen kommt es zum Volksentſcheid Judenbaß aufzureizen Jn geſchloſſ nen erſammlungen werden

e i Verdrehungen vorgebracht ohnehat der Reichspräſident die Wahl Dieſer kann für den Volksentwurf oder für den Reichstags b g x z Se ltct u ffeker Ausſprache
tweder das vom Reichstag loſſene beſchluß oder wenn in Reichstag nur die qualifizierte altSeſeh denten 3 Vioneten verkünden Mehrheit fehlte für Eine gusfallen Weg er aber Nun w n dieſe gew icie Propaganda ſtehen den Antiſemiten

BB Oder er muß einen Volksentſcheid einholen Be den Reichstagsbeſchluß den Volksentwuf oder beide wenn ein cheiperd n ilite Geldmittel zur Verfügung Dieſelben
teiligt ſich daran die Mehrheit der Stimmberechtigten und nicht voneinander abweichen ſanſtionieren Zum Ge n 5 vor deren gefährlichen Treiben wir ſchon vor Jahren
fällt die Abſtimmun en das Geſetz aus ſo iſt dieſes damit ſetz kann er nur unter der erwähnten Vorausſetzung werden gewarnt haben die einen großen Teil der uld am Kriege

3 iſt es aß die eit der Stimmberechtigton der fraglichen Ver tragen die mit allen Mitteln für die Krigsverlängerung gevndgülti le ndernfalls iſt es nunmehr binnen daß die Mehr g ge a e Aen den deuenMonatsfriſt durch den Reichspräſidenten zu verkünden faſſungsänderung zuſtimmt arbeitet haben führen unter gewaltigem Aufwa nä iemli eldzug um ihre Schuld auf andere abzuwälzen die Juden zuArt 75 70 NRV Wir ſehen die neue Reichsverfaſſung enthält ziemlich r zu nene und wiederum zu der Macht zu ge
chstag aber als Karte Sicherungen gegen ihre zukünftige Abänderung la di zum Unheil unſeres Volkes viel zu lange beſeſſenWeh i n n Ciſſprih des Kaera geh hängt Hoffentlich erweiſt ſte t in der Praxis als ſo vollkommen hen wart machen ſie für hie Verfehlungen einzelner Juden

e Geſetzes auch hier von dem Verhalten des daß die Schwierigkeit der Abänderung für unſer Vaterland die GEeſamtheit der Juden verantwortlich obwohl all die Sünden
r

das Schickſal Chriſt n aanderer Rich nicht verhän nisvoll wird Aeußerſt bedauerlich iſt aber die einzelnen Juden zur Laſt gelegt werden genau ſo von Chri zre ab allerdings nach etwas nes vo dieſes Grundgeſetz das doch danach für eine begangen worden v S on wergewn S d e
Der Reichspräſident hat auch hier das Recht binnen gewiſſe Ewigreit geſchaffen gieichſam era Pera ein nd Tebrat der ſie an ſhrem Blute gemeſnſan de ſende

s Monaten über den genſtand der Meinungsverſchiedenheit z ſo ſchlecht tedigiert iſt und durch ſeine unklare Aus Ehe n dahen und daß ehe er d Je am enbaltes
zwiſchen Reichstag und Reichs rat einen Volkentſcheid herbei drucksweiſe und die ſachlich ſo überaus komplizierte ja feſt üſſen um Deutſchland aus t e Rot wieder emporzubringen

chieht dies ſo kommt auch hier das Geſetz zu verſchrobene Regelung der meiſten Verhäitniſſe den Ver Wer heute Raſſen und Klaſſenhaß predigt und die niedrigſten
fo ren di Mehrheit der Stimmberechtigten an der ſtändnis ſo übergroße Schwierigkeiten bereitet Jn dieſr Inſtinkte der men chlichen Natur zu erwecken ſucht begeht ein Ver 3in an teiligt d dieſ en das vom Reichstag be Hinſicht Lor auch dem überzeugteſten Demokraten kaum brechen gegen das Vaterland und gegen die Grundſätze graeeige è

ſchlo ne Geſet fallt Fackt die Abſtimmung für das zweifelhaft ſein ob Mosalte oder die neue Reichsverfaſſung Sittlichkeit t W e Dur irre rſſene Geſetz ausfällt Fä i t e inem Vergleich er abſchneidet Bleibt uns nur die h n anderen die uns aber e r gera im 4 TGeſetz aus oder beteiligen ſich daran weniger als die Mehr blic auf das Treiben der Alldeutſchen und Antiſemi enit der Stimmberechtigten ſo iſt nunmehr das Geſetz binnen Hoffnung daß ſie inhaltfich unſerem Volksleben beſſer gerecht zu Unrecht abſprechen Jn der ſchwerſten Stunde des Vater
tsfriſt wird und unferem Vaterlande länger Ruhe und Frieden ver fandes richten wir daher an alle rechtlich denkenden Deutſchen

FB Meht der R ichspräſident aber hier vom Volks bürgt als die alte jeder Parteirichtung und jeden Glaubens und nicht zuletzt ane ne gert nene ten 5 Sinn en e eaunmehr im Gegenſatz zu dem oben r ua ausgefü thun D R ich F und im Intereſſe der Geſamtheit ihrer verhetenden Arbeit mit
nach deren Ablauf das Geſetz als endgültig abgelehnt eut ches Feimh allen Kräften entgegenzutreten

II Reichsgeſetze können aber auch vom Volk ſelbſt be Der Vorſtand des Vereins x Abweſr des r emgv r iſt e e Thuter c Aufhebung einer weiteren Beſchlagnahme rer Gzigeln beentet ſtellv Worfigendee ev Juſtig 5
aſſung des Art 68 Abſ 2 R u gen ungenau WTB Berlin 29 Auguſt Aufhebung der Beſchlag jrat Kandgerichtsdirettor a D Kanzow M d Pr Landesvrrſ

gile hierbei ſolgendes r b nahme von Wolle Woll und Halbwollgarn Wollfaſern Schatzmeiſter Juſtizrat Dr Bollert M d Pr Landesverſ
Die Staatsbürger ha wenn wenigſtens der vom Ausſchuß der Reichs Rechtsanwalt Dr Baerwald Frankfurt g M Juſtizrat DrStimmberechtigten ſich beteiligt das Recht das Begehren nach m iſchef ken Wohe vor r Auf GFebrke Stadtverordneter Frankfurt M ler Wey S

Vorlegung eines Geſetzentwurfs auszuſprechen s Be hebung der Beſchlagnahme obenerwähnter Fa toſſe r ngars Finanzminiſter Dr A Südekum Zehlen
gehren iſt allerdings nur wirkſam wenn s von einem aus fritt nachdem die Reichsſtelle für Textilwirtſchaft die r
zearbeiteten Geſetzentwurf begleitet iſt Dieſer Entwurf iſt erforderliche Zuſtimmung erteilt hat und auch vom

e h

von der Regierung dem Reichstag zu unterbreiten wobei die Reichswirtſchaftsminiſterium kein Einſpruch erhobenRegierung hre Stellungnahme darzutegen hat Rimmt der Horden on dem h d M in Kraft Eingelbeſchlag Halle und Umgegendòö

Reichstag den Entwurf unverändert an ſo gilt nun nahmen und Entei nungen von Wolle Wollgarn und Halle den 30 Auguſt 1919mehr das unter I Ausgeführte Halbwollgarn wel de bis zu dieſem Zeitpunkte von
Verändert aber der Reichstag den Volks ontwurf ſo der et für Textilwirtſchaft einer Reichswirt Wahl zum ProvinzialLanötag

kommt es nunmehr zum Volksentſcheid Veteiligt ſich an tsſtelle oder dem Beauftragten einer dieſer Stellendieſem die Mehrheit der Stimmberechtigten und fällt der r ſind behalten re ültigkeit Das Nähere Jm Stadtverordnetenſitzungsſaal fand en un en
Entſcheid gegen den Reichstag und für den Volksentwurf aus wird durch die Bekanntmachung der Reichswirtſchafts die Wahl zum Provinziallandtag ſtatt Als Wahlkommiſſion fun

m

arg ovg juv

ſo iſt t der Volksentwurf endgültig Geſetz ſtelle für Wolle im Reichsanzeiger veröffentlicht gierten die Herren Bürgermeiſter Seydel Stadtv Geheimrat
Nicht ganz ſo unzweifelhaft iſt die Antwort auf folgende Finger und Kaufmann Manſchewski Herr Bürger

Die Beſucher der Leipziger Meſſe meiſter Seydel leitete die Wahlhandlung Er legte in kurzen
Was iſt rechtens wenn W IB Leipzig 29 Die Zahl der zur Leip Worten dar daß dem Magiſtrat kein Verſchulden daran treffe1 ſich die Mehrheit beteiligt die Abſtimmung aber für den ziger Meſſe angemeldeten Ausſtellerfirmen hat heute daß die Friſt zur Wahl ſo kurz bemeſſen ſei Der Magiſtrat

Keichatag Kegen Jen Dlkscitwurf Ansſänt ungefähr 9500 erreicht Als B er haben ſich bisher ſelbſt ſei erſt im letzten Moment benachrichtigt worden Wahl 9
2 wenn die Mehrheit ſich nicht beteiligt die Abſtim 75 rſonen angemeldet Beſonders ſtark wächſt ich d wie dae caechoſlowakiſchen Republik nach den bei dem ehren3 wenn die Mehrheit ſich nicht beteiligt die Abſtimmung e Vertreter des Leipziger Meßamts in Prag Der Berskrtniswahr mit feſten en zu geſcowen

ber für den Volksentwurf gegen den Reichstag ausfällt eingelaufenen Anmeldungen über 2000 Beſucher zu er e der Vorſitzende dann noch den Wahlmodus Stimmie Frage zu 1 dürfte vehl ſicher dahin zu beantworten warten zettel in amtlich abgeſtempelten Umſchlägen erörtert hatte
daß nunmehr der Reichstagsbeſchluß als Geſetz zu ver gab er bekannt daß vier Liſten eingereicht ſeien

nden iſt Das Gleiche nehme ich aber auch im Falle zu u Die Liſte der Unabhängigen enthaltend die Naan Ausland men Redakteur Kaſparek Maurer Franz Peters Schrift SSchwer zu u e e 3 W Dpit in der 7 San a bher Schriftſeer Fritz Riebenſtahli ücke di er Franz erkein e e Die Lügenberichte der Entente 2 Die Liſte der Deutſchdemokraten umfaſſend die
zehren näher regeln ſoll Art 73 Abſ NRV ausfüllen WTB Amſterdam 29 Auguſt Laut Preſſebüro Radio Namen Geheimer Juſtizrat Dr Keil Stadtbaurat Joſt Ge
wird ſchreibt New York American mit bezug auf die En neralſekretär nen GewerkſchaftsſekretärinMan wird keinesfalls annehmen können daß durch dieſe tenteberichte über die angeblich von den Deutſchen in Schrecker Kaufmann Georg Kaufmann Manſchewsky
Volksabſtimmung der Volksentſcheid genügend ſanktioniert Oberfchleſien begangenen Grauſamkeiten Zwiſchen n g tet Deutſchnationalen Oberbürger
iſt Der Frichotagsbeſchiu iſt ja nicht wirkſam außer Kraft dieſer Propaganda und Kriegspropaganda beſteht ver neiſter Dr Rive Geheimrat Profeſſor Finger Medieinalrat
s Art 75 re e echten wird vielmehr die dächtige Aehnlichkeit Dr i der Netrheitsſozigliſte ſein wie n edem gewöhnlichen Reichst luß 4 Die te der Mehrheitsſozia e n Gewerken zu 12 hier wer e uß Belgiſche Kohlenausfulr ſchaſtobeamte Heine Krankenkaſſenvorſteher Döl tz Oberpoſt

Weder die Ausſetzung der Verkündung durch des WTB Verſailles 29 Auguſt Die belgiſche Regie ſchaffner DürrfeldReichstags oben zu T 25 n ein Vollsbegehren ſindei ſtatt rung hat die Ausfuhr von Kohlen znebmigt ind zizar e r
r r lagen Erzlärnngei vor daß ſie mit ihrer Kandidatur einverbeim Houshaltsplan bei begeſetzen und Beſoldungs für Frankreich monatlich 300 000 für Jtalien wie be ſtanden ſind nur von Herrn Stadtbaurat Joſt nicht Jnfolge

ordnungen Hier kann nur der Reichspräſident die reits gemeldet 50 000 und für die Schweiz 30 000 Ton uSandung I nterzinden Und Iwat indem er Lnneh Monte nen monatlich Mit Holland verhanhelt Belgien über et tet en We tet a et Wenn
r r d dieſer eine monatliche Lieferung von 10000 Tonnen t 9 aamens der dcdiolrotiſchen Partei Proteſt gegen die

ſo mu g be ſ t Wahl ein ſie übernaſt erde iſchenvo er S an de h e S Die Lage der KolitſchakAlrmee dem Tage der achrichtigune nd dem Tage der wen e
cuch hier hat der Reichsrat das Einſpruchsrecht des Reichs WTB Amſterdam 29 Auguſt Die engliſchen Blät eine fo geringe Sranne Zeit das es nicht möglich geweſen ſet
rats ſog zu I 2e oben ter vom 27 8 bringen eine Meldlang der Wireleß alle Bablberechtigter zu benachrichtigen oder wenn man ſie als

II Für verfaſſungsändernde Geſetze gilt folgendes Preß wonach Aufſtändiſche im Rücken Koltſchaks die Fendiroten arſſellen wullte ihr Einverſtändnis zu erlangen

i Infolge1 Der Reichsrat kann die Einbringung derartiger Brücke über den Jeniſſet zerſtört und damit den Trup dte r e e e e Wert e e
Seſetzesvorlagen nur beſchließen vgl T wenn e ſeiner en Koltſchaks in der Gegend von Jrkutſk den Rückzug landtage bis zum 1 September erledigt ſein müſſe ſo körnet z d ne We abgeſchnitten haben das 59 a W gwangererhtt en e men

üſſe des Rei die ei as ro zog rauf zurück u r dieſe teſtrung tomwen a eng Bolſchewiſtiſche Bewegung in China zu beraten Das et war der Einſpruch u i i
mtlicher Abgeordneter anweſend ſind und der Beſchluß mit WTB Amſterdam 29 Auguſt Laut Preſſebüro Radio berechtigt anerkannt es handelt ſich bei der Beſtimmung des

Veehrheit gefaßt wird meldet Aſſociated Preß aus London daß die Bolſche r o r i der 31 Auguſt angegeben3 Der Reichsrat kann auch gegen ſolche Beſchlüſſe Ein wiſten darnach ſtreben China für ſich zu rn um Vag eine vorſchrift Infolgedeſſen begann nunmehr die
ſpruch erheben Dann wird das Geſetz dem Reichstag zur dieſe Republik vom fremden Jocht zu befreien Es erhielten Liſte 1 Unadh 24 Stimmen Liſte 2 Deutſch

li ln ne er e T In mine Was die Amerikaner in Frankreich zurückließen demokraten 165 Stimmen Liſte 3 Deutſchnat 10 Stimmen
Einſpxuch des Reichsrats übereinſtimmenden Beſchl en W TB Verſailles 29 Auguſt Nach den Pariſer Liſte 4 Mehrheitsos 5 Stimmen Danach entfielen auf dieIn Fäden Fällen ergeben ſich keine S heiten her Morgenblättern haben die Amerikaner auf franzöſi Liſte 1 zwei Mandate auf die Liſte 2 zwei Mandate auf die
der Reichstag die Verfaſſurgsänderung ohne die geforderte e Boden Einrichtungen aller Arl wie Eiſenbahnen f Liſte 3 ein Mandat Die Mehrheitsſozialiſten gehen leer aus
qualifizierte Mehrheit ſo iſt die Verfaſſungsänderung ab Baracken und e n Anlagen r en deren Es ſind demnach gewählt

Beſchließt er aber mit der erforderlichen 23 Mehr Wert auf zehn Milliarden Franken geſchätzt wird von den Unabhängigen Redakteur Kaſparek und Maurer

t und unter Anweſenheit von 25 der Abgeordneten ent Petersen dem Einſpruch des Reichsrats die Verfaſſungsänderung Schwere Zuſammenſtöße in Pittsburg von den Deutſchdemokraten Geheimrat Dr Keil und Gene
o an der L r So ſelbſt e P ter da 29 Angu r englucher per ralſekretär Dornblüthen anor dann as früher a oben ter vom 27 8 bringen eine Melpung der Central 20 B aa BR Nach einer Sondervorſchrift Art 76 Abſ 2 News aus Pittsburg derzufolge dort aus Anlaß von Den Deutſchnationalen Oberbürgermeiſter Dr e

iſt aber bei e ändernden Geſetzen ein Volksentſcheid des Eiſenbahnerſtreiks zu reyt Zuſammenſtößen z
auch dann herbeizuführen wenn der Reichsrat es binnen gekommen iſt bei denen zahlreiche Perſonen verwundet
2 nach dem im Widerſpruch zu ſeinem Einſpruch wurden

Beſchluß des Reichstags verlangt Der Volksent
kann das etz nur noch zu Fall Das Bureau des Vereins zur Abwehr des

Lonöbund der Provinz oadſen und RNnhalts

Generalverſammlung
wenn ſich ehrheit der Stimmberechtigten be Am 27 Se 19 hielt der Landbund der Provinz Sachſen8 S die Abſtimmung gegen die Aenderung ausfällt im u enden z arg erſte See

75 um olgenden l Der te Te r in der Provin en und in AnhaltOrdnet weder der Präſident den Volksentſcheid binnen ter der Laſt eines Friedens von einer grau Härte beſt hender land wirtſchaftlichen Perbände die ſich dem Land
r e d der Reichsrat binnen r Da e du I ün Opfer eelts angeſchloſſen haben hatten ihre VertreterWeh land am Boden Um jein Unolug noch ſ9 et er utsbeſite öffperfahrnner n r Bee es r er ner t mehr als je e e 7 Herr Rittergutsbeſiger Schu rig Stedten eröffnete

chla kennen zur PfliV h n n Verſ Doch kann 2 es le V
die Verſammlung und begrüßte die Erſchienenen insbeſone m r dere auch di Vertreter der Landwirtſchaſtelamimern der

i u Provinz Sachen und Anhalts die als Gäſte erſchien waren
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Fegierung jegliches Verſtändnis für die Notlage der Land

Kriegs

wir Charakter des Land

der die ungleichmäßige Feſtſetzung der Milch

Der Landbund der Provinz Sachſen und Anhalts verlangt

entwarf ein Bild von der derzeitigen wirtſchaftspolitiſchen2 e der Landwirtſchaft und meinte daß der eeenwar hen

wirtſchaft fehle Aufgabe des Landbundes ſei es die Regie
rung mit aller Entſchiedenheit aufzufordern und wenn dies
nichts nütze ſie unter Anwendung aller zu Gebote ſtehenden
Machtmittel zu zwingen die Landwirtſchaft von
den bürokratiſchen die Produktion hemmen
den Feffeln der Zwangs wirtſchaft und der

eſellſchaften zu befreien und ihren
Wiederuufbau zu fördern

Hicrauf gab der Geſchäftsführer des Landbundes Herr
Beck einen Ueberblick über die bisherige Tätigkeit des Land

des Von den ca 40 Organiſationen in der Provinz und
in Anhalt iſt der größte Teil dem Landbunde bereits bei
etreten Mit den noch außenſtehenden Verbänden findenKerhandlungen über deren Beitritt ſtatt Leider glaube

man an manchen Stellen immer noch nicht an den rein

bundes Die fernere Tätigkeit des Landbundes werde
aber jeden davon überzeugen daß im Rahmen des Landbun
des kein Platz für Parieipolitik ſei Nachdem der
innere Aufbau des Landbundes vollendet iſt werde ſich dieſer
mit ganzer Kraft dem wirtſchaftspolitiſchen Kampfe widmen

rr Wolkereiinſtruktor Kirſten Halle der als Fach
referent geladen war ſchilderte die Verhältniſſe welche die
Zwangswirtſchaft auf dem Gebiete des Molkereiweſens ge
ſchaffen hat

Die Verſammlung nahm hierauf eine Reſolution an in

preiſe in einzelnen Kreiſen der Provinz ſowie das Vorgehen
der Kreisvertretung Gardelegen welche den Erzeugern den
ihnen zuſtehenden Höchſtpreis vorenthalte und einen Teil
gesſelben anderen Zwecken zuführe ſcharf verurteilt wird

gleichmäßige und ausreichende Feſtſetzung
der Höchſlpreiſe innerhalb der Provinz Be
laſſung des Wilchviehs beim Erzeuger Belaſſung der
Magermilch beim Produzenten allmählicher Abbau des
Zwangsanſchluſſes durch Cinſührung des Umlegeverfahrens
und durch Hinzuziehung land wirtſchaftlicher Organiſationen
bei der Beaufſichtigung der Betriebe und bei der Verſorgung
der Kranken Frauen und Kinder mit Milch

Herr Oekonomierat Dr Kuntze der Vertreter der
Zuckerinduſtrie hatte in letzter Stunde abſagen per aber
ſein Referat ſchriftlich übermittelt welches zur rleſung

vebr wurde Der Hauptinhalt iſt

zwangsweiſe Bewirtſchaftung des Zuckers
in der Verſorgung der Bevölkerung mit dieſem wichtigen

ahrungsmittel zu einem wahrhaft troſtloſen Tiefſtande ge
jührt An die Verteilung von Einmachezucker iſt gar nicht zu
denken und die Marmelade und Schokoladefabriken können
ihren Arbeitern nur noch in ſehr geringem Umfange Be
chäſtigung hieten Die Verbraucher aber werden durchlein delsware bewuchert oder das un

entbehrliche Nahrungsmittel wird bei der Diſparität der
Preiſe ins Ausland verſchoben Der Rübenbau erfordert
einen ganz un verhältnismäßig höheren Aufwand an Düngung
und Bodenbearbeitung als die anderen Früchte ſo daß ſich der
Landwirt gezwungenermaßen dem Anbau dieſer zuwenden
muß Durch den Mangel an Kohlen wird wie ſchon im
vorigen Jahre geſchehen eine große Menge der erzeugten
Rüben unvexwertet bleiben r Landbund muß feinen
ganzen Einfluß geltend machen um die in wirtſchaftlichenS verſagende Regierung von der Notwendigkeit der

eitigung der Fwange wirtſchaft zu überzeugen

Es ſolgte eine längere Ausſprache über die immer noch

beſtehende SZwangsablieferung von Gerſte Hafer und Kartoffeln
Auch hierzu wurden Eingaben an die zuſtändigen Stellen be
ſchloſſen Die Verſammlung ſtellte ſich auf den Standpunkt
daß eine Landlieferung von 1 Ztr Gerſte pro Morgen durch
führbar iſt bei günſtigem Erntereſultat mag dieſes in ein
zelnen Gegenden auch auf 2 Ztr erhöht werden Eine
weitere Zwangsablieferung von Gerſte vermag der Land
bund den Mitgliedern der ihm angeſchloſſenen Organiſationen
im Jntereſſe der Fortführung der Wirtſchaften nicht zu
empfehlen ſolange nicht von der Regierung reſtloſe Auf
klärung darüber gegeben wird zu welchem wichtigen Zwerken
die von ihr beanſpruchte Gerſte dienen ſoll Bezüglich des
Hafers erwartet der Landbund vom Ernährungsminiſter und
Landwirtſhaftsminiſter Aufklärung darüber wofür der der

Zwangs wirtſchaft noch unterliegende Hafer gebraucht wird
da eine Ablieferung an das Heer doch nicht mehr in Frege
kommen könne Für die Zwecke der Reichswehr ſowie der
Ernährungsmittel Jnduſtrie ſcheint aber eine Zwangsab
lieferung von 1 Ztr pro Morgen ausreichend Bevor dieſe
Frage nicht reſtlos aufgeklärt werde, könne der Landbund
den ihm angeſchloſſenen Organiſationen nicht empfehlen
ihrerſeits auf Ablieferung der den Erzeugern auferlegten
Zwangsablieferungen hinzuwirken

Hinſichtlich der Kartoffelbewirtſchaf
ung wurde anf das Amlegeverfahren hinge

eſen welches die Provinzialkartoffelle der Provinz Sachſen der Reichs Kar
felſtelle vorgeſchlagen hat durch welches

Verbrguchern mehr Kartoffeln zuge
rt worden wären als fie im vergangenen

ahre erhalten baben während es für denandwirt noch eben erträglich geweſen wäre
ieſes Angebot ſei von der Reichs Kartof
lſtekle ohne Angabe der Gründe abgelehnt
orden Der Landbund ſtellt mit tiefem Bedauern feſt

r vernünſtige und ausführbare Vorſchläge ohne Be
gründung abgelehnt und daß ſtatt deſſen ein Zwangsverfahren
beibehaltenm wird welches die Bevölkerung hat hungern
laſſen den Schleichhandel großgezogen und unendliche Kar
toffelmengen hat verderben laſſen

Zum Schluſſe wurde noch zu dem ſich immer mehr bedroh
lich geſtaltenden Mangel an Kohlen und Betriebsſtoffen
Stellung genommen

Frau wurde die Verſammlung die den Zuſammen
ſchluß der Organiſationen noch feſter geſtaltet hatte vom

Vorſitzenden geſchloſſen B
Verbandstag des Verbandes der tzandelsſchutz

ereine Deutſchlands

n ms
R

Die geſchloſſene lung des Verbandstages fand5 d tliche ebenfalls in der Saal
uerei tat en Auszug aus dem Jahresbericht haben

wir bereits in Rr 398 unſeres Blattes unter dem Titel Der
unter der Wirkung der Uebergangszeit veröffent

lächt atnis genommen

hatte berichtete Herr Kaufmann Jſelin PWure7 über
Pflege und Ausbau der Rabattſparbewegung in ausführ

lichem Vortrag ſetzie er ſich jür die Aufrechterhaltung des Ra
battgebens ein ſchilderte ihn als Förderung und Notwendigkeit
für den deutſchen Kleinhandel als wirkſames Abwehrmittel gegen
in und als eine Forderung der Selbſthilſe Seine

usführungen fanden lebhaften Anklang und ſtarken Beifall
Die r wurde von Herrn VerbandsreviſorNürnberger Hannover gegeben ihm wurde daraufhin Ent

laſtung erte lt Sodann wurden die Wahlen zum Geſamtvor
tande ſoweit ſie ſich notwendig machten vorgenommen Es
chieden ſatzungsgemäß die Mitglieder Max Gottlebe Pirna
Chriſtian Esdorn Braunſchweig Auguſt Hofmann Erfurt und Ar
thur Korlen Elberfeld aus Außerdem war für das verſtorbene
Geſamtvorſtandsmitgli d Eugen Remps Stuttgart ein Neuwahl
vorzunehmen Die Wahl fiel auf Herrn Knoll Stuttgart für
Herrn Esdorn Braunſchweig trat Herr Bäckermeiſter Meyer
Bremen in den Vorſtand ein die übrigen Herren verblieben
nach dem Wunſche der Verſammlung in ihren Amt rn Zum
Schluß wurde noch als nächſter Tagungsort München
c t Damit hatte der 17 Verbandstag ſein Ende er
reicht

c

Heimkehr deutſcher Kriegsgefangener
Die Nachricht daß am Freitag nachmittag gegen 4 Uhr ein

geſchloſſener Transport von 201 Kriegsgefangenen aus Limburg
a d L auf dem Bahnhof in Halle eintreffen würde hatte ſich
wie ein Lauſſeuer in der Stadt verbreitet und um 24 Uhr war
nicht nur die Vorhalle des Bahnhofes von Hunderten erwartungs
voller Menſchen angeſüllt ſondern auch die abenteuerlichſten Ge
rüchte über Herkunft der Gefangenen uſw waren verbreitet
Militärmuſik war ebenfalls anwefend um die Eintreffenden mit
den Klängen heimatlicher Muſik zu empfangen Jm ſogenannten
Polenſaale auf dem Bahnhofe der für den Empfang heimkehren
der Kriegsgefangenen geſchmackvoll hergerichtet worden iſt waren
die weißgedeckten Tafeln und Tiſche mit Blumen beſetzt Ein
zelne Frauen mit Blumenſträußen in der Hand harrten um die
erwarteten heimkehrenden Lieben zu empfangen Aber ſie war
teten zunächſt vergebens Um 4 Uhr wurde von zuſtändiger Stell
mitgeleilt daß der Zug mit den Heimkehrenden zwei Stunden
Verſpätung habe Um 6 Uhr ward bekanntgegeben daß er
228 Uhr abends ntreffen ſolle Um 7 Uhr aber mußte man ver
künden daß der fragliche Zug noch nicht einmal in Gotha ange
kommen ſei von wo aus durch Fernſprecher von dem Eintreffen
dort Mitteilung gemacht werden ſolle Vor 10 Uhr war ſomit
an die Ankunft der Erwarteten in Halle gar nicht zu denken
Jnewiſchen hatten ſich wieder Hunderte im und vor dem Bahn
hofe eingeſtellt Alſo ganz wie im November vorigen Jahres
bei der Heimkehr unſerer Trurpen

Woher die Gefangenen kamen war por ihrem Eintreffen in
Halle nicht bekannt ob aus franzöſiſchen engliſchen oder ameri
kaniſchen Gefangenenlagern Es war ein Zug von 408 Mann
aus Limburg angekündigt 208 Mann ſollten in Corbetha nach
Leipz g Dresden weitergeführt und 200 Mann nach Halle ge
bracht werden um von hier aus nach ihrer Heimat weiterbe
fördert zu werden vWider Erworten trafen die Kriegsgefangenen die wie ſich
nun erwies aus amerikaniſchen Gefangenenlagern geſammelt
worden waren bereits gegen 549 Uhr abends ein Sie wurden
von Herrn Juwelier Tittel auf Herzlichſte begrüßt nachdem
die Muſtt geſtielt hatte Die Gefangenen befanden ſich ſamt und
ſonders in Ziriltleidern beladen mit geringem Gepäck Sie
wurden im Heimlelrheim gaſtlich aufgenommen geſpeiſt und ge
tränktt Dann wurde ein Teil der Heimgekommenen nach ihrer
Heimat writerbefördert Die Kameraden waren als krank
wenn es auch mir der Krankhelt nicht immer lebensgefährlich
beſtellt war von den einzelnen Kompagnien geſammelt nach
Tours ins Zentrallager geſandt worden von wo ihre Rückbe
förderung erſolgte Sie wieſen es in Halle mit großer Ent
rüſtung zurück daß vielfach behauptet worden iſt es befänden ſich
viere Uekrrläufer unter den Gefangenen Solcher ſeien nur ganz
wenige vorl anden Ueber die Behandlung durch die Ameri
kaner wurde nicht geklagt Jntereſſant war es zu hören daß die
Gattin des polniſchen Miniſterpräſidenten Paderewski durch
das Lager der deutſchen Gefangenen gegangen iſt um die Deut
ſchen für das volniſche Heer anzuwerben Die Dame hatte damit
ober kein Glück denn ſie wurde recht draſtiſch mit ihrem Lie
beswerben zurücklgewieſen

Staötveroröneter Bock in Lebensgefahr
Zu der unter dieſer Aufſchrift gebrachten Schilderung eines

Krawalles in Bad Lipuſpringe ſendet uns Herr Bock folgende
Darlegungen

1 Vom Patientenausſchuß in L aufgefordert beſprach ich in
meinen Ausführungen in der Verſammlung der Kurgäſte u a
auch die mannigſachen in Lippſpringe herrſchenden Mißſtände
unter denen beſonders die von den Landesverſicherungsanſtalten
und von der Reichsverſicherung für Angeſtellte in Lippſpringe
untergebrachten Lungenkranken zu leiden haben Dieſen hei
lungfuchenden Kranken mit Rat und Tat beizuſtehen hielt ich
ſür me ne ſelbſtverſtändliche Menſchenpflicht

2 Die Demonſtration der Kranken entſtand ganz ſpontan
ſie war nicht vorbereitet Sie erreichte daß die von dem Ver
trauensarzte der Reichsverſicherung Dr Brackmann geyplante
Maßregelung zweier Mitglieder des Patientenausſchuſſes
unterblieb

3 Da ich in meiner Verſammlungsrede keinen einzigen Pen
re von Lippſpringe auch nur mit Namen genannt ge
chmeige dann perſönlich angegriffen hab brauchte ich auchnicht förmlich um Entſchuldigung zu bitten Abbitte zu

leiſten und alles zurückzunehmen Jch habe dem tobenden das
Haus meines Wirtes beſtürmenden Pöbelhaufen nur erklärt daß
ich niemand von den Lippſpringer Bürgern beleidigt habe und
daß es mir fern gelegen hätte auch nur dieſen Eindruck hervor
zurufen Dieſe Erklärung konnte ich mit gutem Eewiſſen ab
geben auch wenn mich nicht der gewalttätige Mob von außen
und meine verängſtigten Wirtsleute von innen dazu ge
drängt hätten Meine guten Abſichten den Ganhagel durch
gütiges Zureden zum Abziehen zu wurden allerdingsS tet iwürien gegen die Fenſter des Hauſes beant
wortet

4 Das Verſprechen daß ich mit dem nächſten Zuge den Ort
verlaſſ haben die edlen Zentrumschriſten von Lippſpringe
meinem Wirte und mir unter der Drohung abgezwungen
andernfalls Gewalt anwenden zu wollen Um meinen ſonſt
ſehr liebenswürdigen Wirtsleuten weitere Unannehmlichkeiten
zu erſparen habe ich auf deren dringendes Bitten Lippſrringe

r noch in der gleichen Nacht verlaſſen Eine andere
ohnung in Livppſpringe zu erhalten war bei der Ueberfülle an

Badegäſten die dort zuxeit herrſchte und unter den obwalten
den Umſtänden überdies ganz unmöglich Von einem vorzeiti
z Verlaſſen Livpſpringes kann nur ſehr bedingt die Rede
ein denn ich hatte meinen in Lippſpringe vorgeſehenen Aufent
halt ohnehin bereits um zwei Tage überſchritten

5 Daß ich es der Menſchenfreundlichkeit eines Lipp
ſoringer Sürgers zu rig abe wen mich zentrums
chriſtliche Nächſtenliebe t totſchlug ahre ich zu meiner
Ueberraſchung erſt aus dem Berichte Jhres Blattes

Kohlenverſorgung fü erbliche Verbs f Ti S l von werrGewerbliche Betriebe die mehr ais 10 Tonnen Kohlen
lich verbrauchen haben i B dent monat auf v Mel w

Für die im Stadtkreis Halle wo Verbraucher dieMeldelerien in der i ghn Pleclrie 22 r
von 8 1214 Uhr ubzuholen

Provinzial Nachrichten
Kohlennot und Arbeitszwang

Dresden 28 Aug Die mehrheitsſozialiſtiſche Dresdner
Volkszeitung ſchreibt Der Gedanke der Arbeitsloſenunter
ſtützung wird Unſinn wenn Arbeit ruft und drängt und doch
weiter unterſtützt wird Ein Arbeitszwang widerſtrebt grund
ſätzlich dem Gefühl der Arbeitermaſſen aber er darf das nicht
mehr wenn die Arbeiter ihn ſelbſt organiſieren Man ſetze einen Ausſchuß von Bergarbeitern und
anderen Arbeitern ein der die Liſten der Arbeitsloſen nach
prüft Nur die jungen und ganz g ſunden Arbeitsloſen
brauchen veranlaßt zu werden im Vergbau Arbeit zu nehmen
Barackenwohnungen die den geſundheitlichen und geſellſchaftlichen Anforderungen entſprechen ſind im Krieg
oft raſch hergeſtellt worden daß es auch jetzt möglich gemacht
werden muß

Weißenfels 28 Aug Baukoſtenzuſchüſſe
Dem Magiſtrat iſt vom Staatskommiſſar für das Wohnungs
weſen der telegraphiſche Beſcheid zugegangen daß für ins
geſamt 72 zu errichtende Ein und Zweifamilienhäuſer und
zwar 36 für Bauverein Selbſthilfe 13 für Verein Wohlfahrt
und 23 für die Klinſicdlungsgeſellſchaft an Baukoſtenzuſchüſſen
insgeſamt rund 1 306 000 Mk bewilligt worden ſind wovon
rund 653 000 Mk auf das Reich und je 326 000 Mk auf den
preußiſchen Staat und die Stadt Weißenfels entfallen

Staßfurt 27 Aug Die Arbeiter der Ammo
niakſodafabrit und der Gewerkſchaften Jlberſtedt
haben die Arbeit wieder aufgenommen Da außerdem in der
Fabrik 1 der Gewerkſchaft Neuſtaßfurt ſchon ſeit acht Tagen
gearbeitet wird iſt der Streik der Kaliarbeiter nun end
gültig beigelegt

Friedrichsthal 28 Aug Der prächtige Hoch
wald links der Chauſſee nach Zſchornegosda hinter der
Bahnſtrecke Friedrichsthal Lauchhammer iſt ein Raub der
Flamnten geworden Durch Anzündung eines Gegenfeuers
verſuchte man wenigſtens den Waldbeſtand an der Glashütt
Friedrichsthal zu halten was auch geläng nachdem ſich in den
Nachmittagsſturden der Wind entwas gelegt hatte

Kaſſel 28 Aug Zuckerſchiebungen Jn Hof
geißmar bei Kaſſel wurden große Zuckerſchiebungen entdeckt
und 313 Zentner Zucker Prſchrcrahmt Die Unterſuchung iſt
eingeleitet

D Roda Sachſen Anhalt 28 Aug Spitzbuben
pa a Jm Schützenhaus wurde ein Liebespoar verhaftet
weil es an einem Poſtdiebſtahl von über 200 000 Mk betei
ligt ſein ſoll Der Dieb ein Poſtbote hat für ſeine Arbeit
50 000 Mark erhalten

Dresden 29 Auguſt Zum Ueberfall auf die
Spielhölle Hier wurde eine Anzahl Perſonen verhaf
tet unter dem Verdacht an der Beraubung der Spielhöll
auf dem Weißen Hirſch beteiligt zu ſein

Vermiſchtes
Vom Spiel in den Tod Durch einen Unglücksfall ſind zwe

Berliner Familien in tiefe Trauer verſetzt worden Die 15jähr
Gymnaſiaſten Wertheim und Grünfeld die man vermißt hatte
wurden in einer Wilmersdorfer Laubenkolonie verſchüttet ale
Leichen geborgen Der Unglücksfall hat ſich in einer Lauben
kolonie in der Brandenburgiſchen Straße zu Wilmersdorf ab
ge pielt Dort beſaß der Kaufmann Wertheim eine Laube um
ſern 15jähriger Sohn Heinz hatte mehrere Gymnaſiaſten dorthin
zum Spiel eingeladen Die Knaben vertrieben ſich die Zeit
damit einen Stollen in das Gelände zu graben Während die
übrigen Schüler abends nach Hauſe gingen blieb Heinz Wert
heim mit ſeinem gleichaltrigen Freunde Alfred Grünfeld dem
einzigen Sohn einer Kriegerwitwe aus der Eiſenzahnſtraße
allein in der Kolonie Als die Knaben in der zehnten Stunde
noch nicht zurückgekehrt waren machten ſich die beſorgten Eltern
auf den Weg um die Kinder zu ſuchen Man fand jedoch in
der Kolonie von ihnen keine Spur Als man am anderen Morgen
das Gelände nochmals abſuchte fand man einige Kleidungsſtücke
der Knaben und ſtieß ſchließlich auf eine verſchüttete Grube
Man ließ das Erdreich abtragen und fand nach mehrſtündigen
Bemühungen beide Knaben verſchüttet als Leichen in dem
Stollen Beide müſſen von den nachſtürzenden Erdmaſſen ſofort
getötet worden ſein

Ein Freund des Alkoholverbets Jn einem
Blatt erzählt Jakob Hildits folgende bezeichnende Geſchichte Jw
Sommer ging ich mit einem Bauern über das Gebirge Er er
Padte in dieſer Gegend hätte die Regierung eine feſte und ſichere
Mehrheit zu der er ſelbſt gehöre Beſonders in der Frage des
Alkoholverbots halte man es mit der Regierung Gewiß iſt bei
Jhnen ſchwer Mißbrauch mit Sprit getrieben worden fragte ichNein ganz und gar nicht Aber wir denken für die Städte mit
den vielen Arbeitern iſt das Verbot nützlichl Und deshalb
ſtimmen Sie für die Regierung Er nickte Jawohl das tunwir Das iſt ſehr tüchtig allen Reſpekt Kiſo ans Ruacſichtauf die Arbeiter wollt d in entbehren und Da nahm ex
die Pfeife aus dem und und ſah mich erſtaunt an Rein doch
ſagte er beinahe erſchrocken Hier bei uns hier trinken wir
unſeren Heimgebrannten

Sport Nachrichten der Saale Feſtung
Wieder ein norddeutſcher Repräſentativer

disqualifiziert

Die r r Gammerdinger Hamburghat nun auch ſeine Sühne gefunden Obgleich der Be
zirksvorſtand weder für Altong noch für Gammerdinger
einwandfrei belaſtendes Material hatte wurde letzterer
auf 3 Jahre disqualifiziert Der Bezirksvorſtand be
gründet ſeinen Beſchluß damit daß Gammerdinger ſich
ohne Zweifel gegenüber Union ſowie Altona höchſt
unſportlich benommen habe Außerdem habe er dem
Verwaltungsausſchuß eine wiſſentliche falſche Ausſ
die mit ſeiner t e zuſammenhing gemachtDieſe Strafe iſt recht hart Sie iſt aber trotzdem zu
begrüßen denn nur ſo exemplariſchen Beſtrafungenkönnen ein warnendes eiſpiel für andere ſein W

ntereſſe der Allgemeinheit wäre es aber auch erwünſcht

aß auch die Vereine die r r reingeleitet haben mitbeſtraft wür Es wäre auchz wünſchen daß andere Verbände in der gleichen
eiſe vorgingen Nur ſo können wir den Amateur

ſport in Veutſchland erhalten

et e e S
Der Preis beträgt 40 Pfg für 1 Heft zu 4 Karten und 10 Pfg

kür eine Einzelkarte Kettnitz Weih lbſt für dash



Handel Gewerbe und verkehr
Die neuen Stenuervorlagen unö die Jnduſtrie
Zur Feſtſetzung früherer Verhandlungen des Geſamtvorſtandes

zu den neuen Steuervorlagen nahmen der Steuerausſchuß
und der Vorſtandsraät des Verbandes Sächſiſcher
Jnduſtrieller in einer Sitzung am 18 Auguſt zu dem
neuen Geſetzentwurf die Umſatzſteuer betreffend Stellung Der
Stenerausſchuß vertrat nach eingehender Erörterung des Jn
haltes des Geſetzes einmütig den Standpunkt daß gegen die auch
in dem neuen Geſetzentwurf beibehaltene Dauerſteuer die nach
jedem einzelnen Produktionsgang vom Rohſtoff bis zum Fer
tigfabrikat von jedem einzelnen an der Produktion beteiligten
Jnduſtrie betrieb gezahlt werden ſoll Einſpruch erhoben werden
müſſe weil dieſe Steuer in manchen Branchen z B in der Tex
tilinduſtrie häufig 9mal Baumwollieferant Srinner Zwir
ner Weber oder Wirker Drucker Groſſiſt Konfelkt onär Detailliſt erhoben wird wobei für den Konſumenten eine we
fentlich höhere Belaſtung ergibt die dem Staat nur zu einem
Teil zufließt Ferner wird nach Anſicht des Ausſchuſſes bei Ber
behaltung dieſer Steuer die Konkurrenz und Exvportfäh gkeit der
Jnduſtriezweige ſchwer beeinträchtigt werden Und ſchließlich
wird die von der R ng angeſtrebt Spezialifierungund Tyviſierung dadurch unmöglich gemacht weil die
Betriebe um die Zwiſchenſteuer zu erſparen notgedrungen dazu
übergeben müſſen ſich zu gemiſcht wirtſchaftlichen Betrieben zu
ſammensuſchließen Der Ausſchuß hält es daher für dringend
notwendig daß dieſe Dauerſteuer in Wegfallkommt
und gloubt daß dies um ſo mehr möglich iſt weil ja nach dem
neuen Geſetzentwurf am Schluſſe des geſamten Produktionsganges
eine Konſumentenſteuer von 5 Prozent erhoben und außerdem
durch die Ausdehnung des Begriffs der Lurusartikel und der
Erhöhung der Steuerſätze für dieſe Artikel ein Ausgleich für die
in Wegfoll kommende Dauerſteuer gegeben wird Sollte den
Wunſche des Steuerausſchuſſes wegen Wegfall dieſer Steuer nicht
Rechnung getragen werden ſo müßte auf alle Fälle darauf hin

W werden daß dieſe Dauerſteuer nur in der bisherigen
öbe von 2 Prozent weiter erhoben wird

Bei Erhebung der in dem Geſetzentwurfe am Schluſſe desrer Produttlonsganges vom Konſumenten zu tragende Um

tzſteuer von 5 Prozent muß nach Meinung des Ausſchuſſes durch
entſprechende Formulierung der Ausführungsbeſtimmungen
Sicherheit dafür geſchaffen werden daß in Zweifelsfällen ein an
Ach als Fertigfabrikat geltender Artikel z B Motor der ob
wohl ſelbſt Fertigfabrikat doch wiederum erſt zur Kompletti rung
eines anderer tikels Maſchine gebraucht wird von der
Steuer tatſächlich nur einmal getroffen wird Der Ausſchuß
be handelte weiter die der Nationalverſammlung vorliegende neue
Poſtgebübrenordunre Er erkannte an daß infolge der Geſtal
tung der ganzen Wirtſchafts und Lohnverhältniſſe die Poſtver
waltung in einer Zwangslage g8 befendet ſo daß gegen die Er
zöhung der Poſtgebühren an ſich prinzipielle Einwendungen nicht
zemacht werden könnten Man war aber gleichzeitig der Mei
ung daß mitunter die Poſtverwaltung die Verpflichtung habe
für eine beſſere Abwicklung des Poſt und Telegraphenverkhrs
als ſie gegenwärtig zum Schaden für Jnduſtrie und Handel ſich
zeige Sorge zu tragen Weiterhin war der Ausſchuß der Mei
nung daß die in burecukro cher Weiſe ſchematiſch geregelte
Staffelung der neuen Säte für das Paketporto 1,25 Mk für
5 Kilo Pakete das Dovppeite für 16 bis 15 KiloPakete das vierfache für 15 Kilo Pakete Cinſpruch erhoben und eine anderweite
nach kaufmänniſchen Ernndſätzen geregelte Staffelung gefordert
werden müſſe die die größeren Ser dungen nicht ſo unverhältnis
mäßig hoch selaſtet

Der demokratiſche FAkkorö
Düſſeldorf 28 Auguſt Die Verhandlungen zwiſchen den

Arbeitgebern und den Vertretern der Arbeiter haben zu einen
e en Ergebnis geführt Vorbedingung der Arbeitgeber

r diewie ſie vor wenigen Wochen in einer Sitzung der Rheiniſchen
Metallwaren und Maſchinenfabrik Düſſeldorf mit ihrem Ar
zeiterausſchuß unter Hinzuziehung der beiderſeitigen Organiſa
tionen aufgeſtellt worden iſt Die Hauptbedingungen dieſer Ak
kordregelung iſt die Feſtſetzung der Akkorde in der Weiſe daß bei
de Arbeitsleiſtung unter normalen Verhältniſſen
ein Akkordverdienſt erzielt werden kann der um mindeſtens
15 Prozent über den vereinbarten Stundenlohnhinausgeht Da die Arbeiter die frühere Akkordarbeit als

Mordarbeit bezeichneten wurde ihnen von den Arbeitgebern
in der neuen Regelung eine Anzahl von Sicherungen der ſoge
nannte demokratiſche Akkord zugeſtanden Wird dieRegelung der Akkordarbeit von den Arbeitern angenommen ſo
ſollen folgende Löhne Geltung haben 1 Gelernte Arbeiter mit
Lehr eugnis und gleichwertige Facharbeiter 1,50 2,80 Mk die
Stunde 2 Facharbeiter ohne Lehrzeugnis 2,50 2,70 Mk 3 An
zelernte Arbeiter 2,40 2,50 Mk 4 Hilfsarbeiter 6,80 2,30 Mk
Dieſe Stundenlöhne gelten jür Maſchinenfabriken vor allem für
Konſtruktionswerkſtätten und in der Hütteninduſtrie für die
Arbeiterkategorien die auch in den Weiterverarbeitungsbetrieben
vorkommen Für die reinen Hüttenarbeiter iſt ein Zuſchlag von
W Pfg für die erſte und zweite Klaſſe vorgeſehen Die grund
fätlichen Verhandlungen ſind bezüglich der Löhne im allgemeinen
zum Abſchluß gelangt Es finden aber noch Verhandlungen ſtatt
um eine Vereinbarung über die Zuteilung der Arbei
ter in die einzelnen Klaſſen terbeizuführen Man
erwartet daß die Verhandlungen etwa bis zum 19 September
vam Abſchluß und zur Unterzeichnung gelangen

vom Khein Rhone Kanal
Man kann ſagen daß Deutſchland die gewaltigen Kräſte die

zer Rheinſtrom in ſich birgt nicht voll ausgenutzt hat
So ſind ungeheure Mengen weiße Kohlen verlorengegangen
was Frankreich jetzt nachholen will Der Rhein iſt zwiſchen
8saſel und Straßburg ſchlecht ſchiffbar Das Projekt des
Herrn Koſchlin der ſich mit dieſen Fragen befaßt ſieht eine Ver
legung des Stromes vor

De Verlegung geſchieht durch den Bau eines Kanals
auf elſäſſiſchem Boden Der alte Rhein wird durch
eine Sperre 5 Kilometer unterhalb Baſel geſchloſſen Sein Waſſer
muß ſich in den neuen Kanal ergießen der an Wichtigkeit dem
a und dem Suezkanal nicht nachſtehen wird Zwiſchen
dembs und Straßburg wird der Kanal dem alten Rheinufer fol

gen und 8 Schleuſen begreiſen Die Schleuſen erhalten bei einer
Länge von 170 Meter eine Breite von 25 Meter Der Kanar
vird eine ununterbrochene Schifffahrt von Baſel
dis acch Rotterdam ermöglichen was aus Vaſel ein groß
Schiffszentrum machen wird Das Koſchlinſche Projekt ſieht
rei RNebenarbeiten vor Zwiſchen Mülhauſen und Beſancon
vird der Rhein Rhone Kanal von 30 ar 38 Meter verbre tert
Her Hafen von Hüningen muß moderniſtert und der Marne
Kanal muß des Nachts erleuchtet werden können Um der
rohenden Kohlengefahr abzuhelfen werden die hydro elettriſchen
Kräfte des Stromes ebenfalls ausgebeutet werden Koſchlin
vill bei jeder Schleuſe einen künſtlich n Waſſerfall aus 19 bis
13 Meter Höde anbringen was eine Kraft von 650 000 Pferde
räften erzeugen würde Das wird die größte elektriſche Zen
trale Europas ſein Die Vorteile die ElſaßLothringen aus
dieſem Projekt ziehen wird ſind unberechenbar Der Kohlen
derbrauch wird auf ein Minimum beſchränkt und elektriſche Moen werden ſelbſt die Eiſenbahn Lotomotiven erſezen Dasw heten ar Straßburg Ranzig Epinal und

deckt S Ausführung des Projektes hängt von

Zu e Rheinkommi diezus 5 4 Dentſchen 2 Engländern 2 Belgiern 2 Hol
ändern eizern und 2 Jtalſenern beſteht Man glaubt
icht auf ſtand zu Fosen da die meiſten umliegenden

große Vorteile eus dem Projekt ziehen können

hnerhöhung war die Wiederannahme der Akkordarbeit

I

Abwickelnung der Forderungen und Verbindlichkeiten deutſcher
Reichsängehöriger nach den bisher felndlichen Lündern

ten Schutzverband für deutſche Auslandsforderungen wird
mitgeteilt

Durch Friedensvertrag wird die Abwickelung der Forderungen
und Verbindlichkeiten deutſcher Reichsangehöriger nach den bis
der feindlichen Ländern der ausſchließlichen Vermittelung der zu
errichtenden Prüfurgs und Ausgleichungsämter vorbehalten
und jeder auf die Regelung dieſer t errer bezügliche pri
vate Verkehr wit dem Ausland bei Strafe verboten Da
durch wird der Einzug der Vorkriegsforderungen auf unbeſtimmte
Zeit vertagt Vollkommen offen aber iſt die Frage in welchen
Fällen und in welcher Höhe die Gläubiger Befriedigung crhal
ten Nach den Vorſchriften über das Ausgleichungsverfahren
werden die Forderungen und Verbindlichkeit n von Staat zu
Staat verrechnet und es iſt nach S 9 der Anlage zu Artikel 2896
des Fri densvertrages Sache des Gläubigerſtaates die Auszah
lung an ſeine Staatsangehörigen zu bewirken wobei entſprechende
Abzüge ſür Ausfälle Koſten Vermittlungsgebühren zuläſſig
ſind Da die vorausſichtlichen Koſten des Verfahrens und die zu
erwartenden Ausfälle ganz beträchtlich ſein dürflen hat der
Schutzverband für deutſche Auslandsforderungen bei den geſetz
gebenden Faktoren des Reiches beantragt ein Geſetz zu er
laſſen wonach den deutſchen Auslandsgläubigern volle Ent
ſchädigung für ihre Forderungen geleiſtet und
außerdem die Möglichkeit geſchaffen wird ihnen bereits alsbald
Vor ſchüſſe auf dieſe Forderungen aus Reichsmitteln zu leiſten
Der Schutzverband macht es ſich auch nach Einführung des Aus
ar zur Aufgabe die deutſchen Gläubiger bei

hrnehmung ihrer Rechte zu vertreten und zwar ſowohl vor
den Prüfungs und Ausgleichungsämtern wie auch vor den
Schiedsgerichten die nach dem Friedensvertrag für eine Reibe
von Streitfragen zuſtändig ſind

Börfenſtimmungsbiſd
Berlin 29 Auguſt Die günſtige Veranlagung der Börſe

trat heute in einer weiteren Aufwärtsbewegung der Kurſe am
Montan und Schiffahrtsmarkte ausgeſprochener in Erſcheinung
Neben einer auf Holland gerichteten leichten Erholung des deut
ſchen Markkurſ s waren es auch Mitteilungen wonach die En
tente die Lieferung der deutſchen Kohlenmenge tatſächlich auf
die Hälfte ermäßigt haben ſoll die zur Beſſerung der Stimmung
Veranlaſſung gaben ſo daß ſich auf dem ermäßigten Kursſtand
Käufer zu Anlagezwecken zeigten Auch für neutrale Rechnung
ſollen ſeit einiger Zeit Käufe in gut fundierten deutſchen Jndu
ſtriewerten zu verzeichnen ſein Bei Schiffahrts und Montan
werten betrug die Beſſerung 5 Prozent Doch konnten ſie
ſpäter nicht ganz aufrechterhalten werden Jm Zuſammenhang
mit der Beſſerung der Markvaluta iſt die Nachfrage für Valuta
werte geringer geworden Kanadaaktien notierten ungefähr 460
Petroleumwerte behaupteten ihren geſtrigen Stand und die
übrigen hitrher gehö Papiere waren zumeiſt unverändert
Höher nolierten auf Wiener Anregung Orientbahnaktien Auf
den übrigen Marktgebieten blieb das Geſchäft und dement
ſprechend die Kursveränderung gering Als höher ſind Orenſtein
und Koppel zu erwähnen Kriegsanleihe notierte ungefähr
79 4 Schatzſcheine und alte heimiſche Anleihen erfuhren weitere
mäßige Kursbeſſerungen Oeſterreichiſche und ungariſche Renten
ſind gefeſtigt beſonders GEoldrenten

Die Deviſenkurſe dlieben heute unverändert
Produktenbericht

Berlin 29 Auguſt Am Hafermarkt iſt nach dem Weſten
andauernd ein ſehr großer Bedarf zu befriedigen ſo daß die
Marktlage feſt bleibt Gefragt iſt beſonders Septemberlieferung
ſo daß Aufgelder nicht mehr gezahlt werden Jn Erbſen gehen
die in Sachſen für den Weſten gezahlte n Preiſe ſprunghaft in die
Höhe Hier ſchließt man ſich der Aufwärtsbewegung nur zögernd
an Jn Scerradella bleibt die Nachfrage beſtehen Auch die
Heu und Stroh reiſe haben ſich gehalten Wetter warm

Berlin 29 Auguſt Amtliche Notizen Jnländ
Hafer loco ab Speicher frei Wagen 1040 1100 loco ab Ein
gangsbahnhof 980 1020 Anguſt Abladung 920 980 Sep
teinber Abladung 880 940 Alles per 1000 Kg netto ab Ab
ladeſtationen Tendenz feſt

Wie die Franzoſen mit deutſchen Werken umſpringen daszeigt der Geſchäftsbericht der Lothringiſchen er kns
Cementwerke in Karlsruhe in dem folgendes ausge
führt wird Die Verwaltung iſt nicht imſtande über den Verlauf
des Geſchäftejahres im einzelnen Angaben zu machen weil ſich
das hierfür erforderliche Material nicht in den Händen der Ge
ſellſchaft befindet Am 22 November 1918 rückten franzöſiſche
Truppen in die Orte ein an denen die Niederlaſſungen der Ge
ſellſchaft ſich befanden Am 24 Januar 1919 wurde die Geſell
ſchaft unter Beſchlagnahme geſtellt Anfang Februar die Neben
geſellſchaften Mitte März auch der perſönliche Beſitz des Vor
ſtandes ſowie des Betriebsleiters des Werkes Diesdorf Ende
März hat der franzöſiſche Verwalter die Verwaltung der Geſell
ſchaft nach Straßburg zurückverlegt Am 5 Juni wurde dem
franzöſiſchen Verwalter die Bilanz für 1918 übergeben Am
6 Juni wurde der Vorſtand verhaftet und am andern Tage nach
Offenburg in Baden ahgeſchoben Seitdem ſind einige Werks
beamte ausgewieſen worden teils nachdem ſie von dem fran
zöſiſchen Verwalter entlaſſen waren freiwillig aus Lothringen
abgereiſt

Zimmermann Werke G in Chemnitz Jn der außerordent
lichen Eeneralverſammlung wurde von der Verwaltung Mittei
lung gemacht von der erfolgten Aufnahme einer Obligations
anleihe von 4 Mill Mark durch Vermittelung der Dresdner Bank
U ber die Lage der Geſellſchaft wurde dahin ber chtet daß man
eine Beſſerung der Verhältniſſe erwarte ſofern nicht Lohn und
Gehaltsfragen dieſe verhindern Der Auftragsbeſtand ſei durch
aus befriedigend Der Antrag der Verwaltung die Zahl der
Aufſichtsratsmitglieder auf zehn zu erhöhen fand nicht die er
forderliche Dreiviertelmehrheit

Noch den neochſtehend aufgeführten vormaligen Schutzgebieten
in der Südſee körnen Telegramme wieder angenommen werden
Die Gebühr für das Wort iträgt bei gewöhnlichen Telegrammen
nach Apia Samoa 11,20 Mk Rabaul Madang früher Fried
rich Wilhelmshafen auf Neuguine 8,80 Mk Jap Karolinen
10,45 Mk Nauru Marſhall Jnſeln 8,80 Mk Telegramme nach
Apia müſſen mit Unterſchrift verſſhen und in ffener Sprache
oder nach einem der folgenden Wörterbücher abgefaßt ſein Abe
5 Ausgabe Lieber Weſtern Union Broomhall Bentley Tele
ramme in rerabredeter Sprache müſſen Angabe des benutzten
zörterbuchs enthalten Nach den übrigen Gebieten unterliegt

der Telegrammverkehr keinen Beſchränkungen
Vereinigung in der deutſchen Fahrradreifen Jnduſtrie Alle

maßgebenden deutſchen Fahrradrelfenfabriken haben ſich zu einer
Konvention re um geordnete Zuſtände zu ſchaf
fen die ſowohl die Jntereſſen des reellen Fahrradhandels wie
auch die der Verbraucher berückſichtigen ſoll Die Konventions
mitglieder wollen eine wilde Preisunterbietung wie ſie vor dem
Kriege beſtand und die eine immer weitergehende Verſchlech
terung der Qualitäten zur Folge haben mußte vermeiden Die
einzelnen Korventionsmitglieder werden bei gleichen Verkaufs
preiſcn ihre eigenen Jntereſſen nur durch Lieferung von wirk
lich zweckentſprechenden guten Refen zu wahren ſuchen

Die Ausſichten der rumäniſchen Maisernte Die dieszährige
Maisernte im alten Königreich Rumänien wird günſtig beur
teilt was allerdings mit den Toatiachen nicht recht in Einklang
zu bringen iſt Pei der uirſentlick verringerten Anbaufläche die
nar 120 00 Heltar gegen 070 000 Hektar im Jahre 1914 be
trug wird auf eine Erzeugurg von 1 450 000 To gerechnet oder
1,21 To euf den Hektar Jn Jahre 1914 betrug der g
1,34 To auf den Hektar der Duxchſchnittsertrag des rfünfte
1910 14 war ebenfalls 34 To unter dieſem tspunkte
wäre ver Ertrag der kommenden Ernte alſo unter dem rech
ichnitt Die Kicht ausgeſfübrte Menge betrug in den drei Jah Ä

Verantwo
ttlichen Teil für Provenzialnachtichten

ren 1910 13 für ſpätere Jahre liegen keine Angaben vor im
Durchſanitt 1776 000 To Somit würde die diesjährige Ernte
nicht einmal den Eigenbedarf des Landes decken Auch von der

v in Veßaroblen heißt es daß ſie gut zu werden ver
pricht

Die Kriſe im Stahlwerks Verband dauert unverändert an
Die Vorbedingung für den Beſchluß der Mehrheit der Verbandes
werde auf Verlängerung des Verbandes bis zum Jahresſchluß
daß die damals nicht vertretenen Rheiniſchen Stahlwerke und
die Dortmunder Union dieſem Beſchluß nachträglich zuſt mmnten
iſt nicht erfüllt worden Beide Werke verharren vielmehr weiten
in ihrer ablehnenden Haltung Wie uns geſchrieben wird er
wartet man in Verbandskreiſen daß vom Rei swirtſchaftsmini
ſterium die im vorigen Monat von ihm verfügte zeitweiſe Ver
bandsverlängerung bis Ende September auf weitere zwei Monate
ausgedehnt werden wird

Die Wurſt und Kom ervenfabrikenvercknigung Wuko mit
dem Sitz in Kaſſel hat der Reichsfleiſchſtelle 81 Mill Mk aus
ländiſcher Kredite die als Perſonalkredit der Mitglieder de
Wuko zu betrachten ſind zur Verfügung geſtellt um die Reichs
ſleiſchſtelle in den Stand zu ſetzen mit dieſen Mitteln im Aus
lande Jnnereien zu kaufen um auf dieſe Weiſe die Betriebe der
i und Konſervenfabriken Deutſchlands wieder in Gang zu

ringen
Meſſingwerke Unna i W Der Aufſichtsrat ſchlägt 8 16

Prozent Dividende vor wDie Auguſt Wogelin G für Rußfabrikotion und chemiſche
Jnduſtrie in Köln erzielte nach Abſchreibungen von 240 022
158 684 Mk einen Reingewinn von 498 528 674 649 Mk

woraus 27 14 Prozent Dividende das iſt die höchſte Aus
üttung ſeit Beſtehen der Geſellſchaft verteilt werden ſollen

uf neue Rechnung verbleiben 18 656 423 445 Mk vorzutragen
Papierfabrik Reisholz G in Düſſeldorf Der Auffichts

rat ſchlägt für das am 30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr wieder
20 Prozent Dividende vor

Badiſche Amilin und Sodafeobrik Ludwigshafen a R
Der Geſellſchaft iſt die gewerbsmäßige Herſtellung und der Ab
ſatz von Ammonſulfatſalpeter mit einem Stickſtoffgehalt von ca
27 Prozent zum Preiſe von 3,30 Mk und 1 Mk Umlase für das
Kilogramm Stickſtoff genehmigt worden

Munitionswerke Germania G in Hamburg Nach dem
Bericht des Vorſtandes r das Geſchäftsijahr 1918/19 konnte der
Ausbau der Kettenfabrik nicht ausgeführt werden Es wurde
eine neue Fabrikation aufgenommen und zwar die Herſtellung
von Druckmaſchinen für die papierverarbeitende Jnduſtrie Nach
der Abrechnung ergab ſich ein Fabrikationsbruttogewinn von
1866 566 2 289 820 k Die Generakunkoſten exfordexten
1730 129 2 518 506 Mk Abſchreibungen werden auf 434 554
475 628 Mk bemeſſen Dem Delkrederekonto werden 50 000

Mark der Kriegsgewinnſteuerreſerve 15 397 Mk und
für Talonſteuer 5000 Mk zurückgeſtellt Einſchließli rluſt
ſaldo aus 1917/18 in Höhe von 570 162 Mk ergibt ſich ein Ge
ſamtverluſt von 808 881 Mk Der Verluſt iſt laut Mittei
lung in der Eeneralverſammlung auf die Aufgabe der Muni
tionsherſtellung zurückzuführen t

Amerikaniſche Warenmärkte
Cihcago 27 Auguſt Weizen Sertember OktoberDezember e Mais September 1785 Oktober Dezember

14056 Mai 13636 Schmalz September 28,52 Oktober 28,45
Jannar 25,15 Pork September 42,50 Oktober Januar
Rippen September 24,32 Oktober 23,25 Januar Hafer
September 716 Httober Dezember 74

New Vork 27 Auguſt Winter und Sommerweizen 237
Mais loco 20824 Mehbl 9,50 10,25 Schmalz 28,92 Zucke

Kaſfee 20

Berliner Rörsevom 29 August 1919
Telegramm

1 i 50öring 4 Lehrmanokisenhahn Aktien r 289 50Halberst Blankenb 78,00 Elverfelder Faber 289 50
Halle tiettstedter Felten Guillesume 163,758
Schantungböahn 132 12 Gasmotoren Deutz 141 ,c0
Allg Lokal Str 125,75 Geabhard 4 Co eGr Berl Str 120,62 Gebbard König 115 00Magdeburger Str B Gelsenkirchen Berg 169 78
Prinz Heinrich B 31 1,50 Glauziger Zuckeribk 259,75Orientbahn 2588,00 u hoh 287
r ann Masch SoSchittahrts Aktion eHambg Paketiahrt 101,00 nen Kupler 22798

r r 171,50 jijöchster Forbw 252 00ansea Darnpischill 7 tioesch Eisen u Stanl 188 00Nordd Lioyd 102,87 tionen terte
tliumbolat Masc 129Bank Aktien iise Wegen 237 9

Bank Mür Kahla Porzellan 312 00ßerl Handelsges 150 0o0 Kaliw Hschersleben 168,00
Commerz Diskonto 20,26 el e bt 5520
bank Oparmtadier Bank I0s s7 Lahmeyer Co 111 00

Dessauische Landes wer R cbonk u ODemeeue Bank 194,50 Linke tlofmann 262 50
Diskonto Comm 152,75 Ludwig Loewe Co 209,7s
Dresdner Bank 127, 75 bLothringer tiütte Ta49 0Leipzig Credit Anst 128,650 Mannesmannröhren 16e,00
Mitteld Kreditbank 111,00 0Obverschl Eisenb Bd 12462

Miteid Privatbank 333ationalbank S KOesterr Kredit 100 50 Orenstein Koppell 171 00
Reichsbank 148 00 Phönix Berg 179 50Rhein Metall Vorrz 188,00

indus ſie Aktien eiebeck Montan 00Schultheiss Brauerei 248,00 Kombvecher Hütten 15 78
Akt i Anilin 231,00 Rositzer Braunk 115 50Algem Elektr Ges 168,00 Kositzer Zucker 154 75
Am megorier Pa h 7728pieri pk ugo Schneider 173 00Anhalier Kohlenw 165,50 Schuckert à Co 117 25
Annaberger Steingut 188,00 Siemens 4 tlalske 164 ,75
Badische Anilin 330,50 Stettiner Vulkan 150

l 629 h e g 37 5erl Masch Bau ,00 trals Spielkarten mBismarckhütte 205,50 Ihale Eisenhütte 229 75
i er 172,00 7 180 00hem Fabr Buckau ür ahakregieGriesheim 193,50 r h eer z 7 z 28hem tieyden 209 00 er Glanzstolt 25 oConsolidation Schalk 236,25 Wegelin Häbner 139,00

GröllwitzerPapierlbk 206,75 Werschen Weißenleb
Daimler Motoren 200,00 ser Braunk
Deuisohe Luxemburg 144,87 Westeregein Alkali 221,00

Uebersee po h z 13322e F 244 r e er 89,00Deuische Erdöl 280,00 Techau Kriebitsch
Deutsche Gosglühl 3880,0 Braunk SDeutsche Kali 179,80 XZeitzer Masch 382 00Deutsche Walfen u c z Walhof t 3228Mun tavi MinenDonnersmarkhütte 195,00

w

L Schönlicht Baukgeschift e nanurn
An und Verkaut von Wertpapleren

Ausfünrung aller bankmössigen Geschäfte
ortlich jüt den politiſchen Teil Carl Helm ſät den
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